
MundArtbühne Degerloch  
          im Helene-Pfleiderer-Keller 

  Große Falterstr. 6 (bei der Michaelskirche) 

                 (Agnes-Kneher-Platz) 

 

Beginn 19:30 Uhr 

Einlass 18:30 Uhr 

Eintritt 10.- Euro 

Claudia Pohel 
 

Mit ihrem Programm 

   „Onder ons gsagt“ 

Vorverkauf:  

Elektro-Reihle, Epplestr.32, Tel.: 0711-76 01 49 

Albverein Ursula Felstow, Tel.: 0711-7 22 21 13 

E-Mail ursula.felstow@t-online.de und an der Abendkasse 

Der Keller ist bewirtschaftet und beheizt. 

Donnerstag, 14. Februar 2019 

Die in Überlingen am Bodensee lebende Künstlerin aus Wiesensteig (Kreis 

Göppingen) hat sich ihren Namen gemacht. Über dreißig Jahre ist sie nun im Ländle 

und im angrenzenden Ausland, der Schweiz, musikalisch unterwegs. Sie ist 

viels(e)aitig. In ihrer Rolle als heitere Entertainerin ist sie zu Hause. Genauso genießt 

sie es, ihre aktuellen Texte und Kompositionen aus eigener Feder fließen zu lassen. 

Als erfolgreiche Musikerin auf der Bühne, die sich auf Harfe und Gitarre begleitet, 

begeistert sie ihre Fans. 

www.albverein.net 

www.degerloch.albverein.eu 



Biografie Claudia Pohel 

Die in Überlingen am Bodensee lebende Künstlerin aus Wiesensteig ist seit 30 Jahren im 

Ländle und im angrenzenden Ausland musikalisch unterwegs. Sie ist viels(e)aitig. In ihrer 

Rolle als heitere Entertainerin ist sie zu Hause. Genauso genießt sie es, ihre aktuellen Texte 

und Kompositionen aus eigener Feder fließen zu lassen. 

Eine Liedpoetin von ganz besonderer Qualität ist Claudia Pohel. Sie schreibt alle ihre Lieder 

selbst, die sie mit nuancenreichem, ausdrucksstarkem Gesang zur Gitarre und Harfe beglei-

tet. Ihr Gitarren- und Harfenspiel ist virtuos und einfühlsam. Sie ist in der Lage, mühelos zwi-

schen Mundart und Lyrik, Blues oder Jazz zu wechseln, bezaubert ihr Publikum mit ihrem 

ansteckenden, phantasievollen Humor und verblüfft durch das Erfinden immer neuer The-

menverflechtungen und Variationen. Claudia Pohel gehört zu den wenigen Menschen, die 

eine Doppelbegabung besitzen. Neben ihren Konzerten widmet sie sich mit Begeisterung der 

Malerei. Diese vielseitige Künstlerin hat selbst großen Spaß mit ihren Songs und mit ihrer 

herrlich erfrischenden Heiterkeit verzaubert sie ihr Publikum. 
 

 

Pressestimmen zu Claudis Pohel 
 

„Man nennt sie „Klangpoetin“ und „Schwabenflüsterin“ ohne die ewig gleichen Klischees der 

Mundart zu besingen. Sie zeigt ihren ganz eigenen Stil, und da ist durchaus auch eine Menge 

Spaß, den sie selbst dabei hat und diesen teilt sie mit ihrem treuen Publikum schon 25 Jahre 

lang. 

 

Ihre Phantasie ist herzerfrischend fröhlich, obwohl sie die Ernsthaftigkeit ihrer Themen nie in 

Frage stellt, trifft sie ohne weiteres den richtigen Ton und der ist überaus angenehm. Ein 

lyrischer Klang der unter die Haut geht…. In ihre warme Chanson-Stimme möchte man sich 

fallen lassen, die Harfentöne perlen durchaus mal jazzig und auf der Gitarre hört man 

schmunzelnd so manch heiteren Schwabenblues…“ 

 

…. Es gibt sie noch: Lieder, die was zu sagen haben - und wollen! Lieder, die trösten und 

aufmuntern, und die man in seiner eigenen Sprache hört und versteht…. Lieder die keinen 

Kitsch brauchen um schön zu sein…“ …“ein abwechslungsreicher und auch fröhlicher Abend 

mit Niveau, lyrisch, nachdenklich, romantisch und ungemein humorvoll. 

 

 

 

 

 

 
Zusammengestellt für MundArt in Degerloch, 14.02.2019 




